
zuslätrdischetr. 
standen-up 

Krteschi. —- Jm Donat’schen 
Gasthofe erkrankte der Reisende Herrn. 
Courtois aug Eschbruch bei Driesen, 
der site dies-Firma Röseler in Vor- 
darntn - Driesen thötia «war. Man 
fand ihn bewußtlos quer über dem 
Bette liegend vor. Nach Aussage des 
Arztes hatte C einen Schlagansall 
erlitten, an dessen Folgen er verstarb. 

Vetschau. —- Ein großes Scha- 
denseuer wüthete im nahen Spree 
Oaldorte Naundors. Jn kurzer Zeit 
brannten drei Gehöfte sast vo ständig 
nieder· 

Zehden. —- Kiirzlich wurde der 
Jsjähriae Sohn des Gastwirths W. 
Sorge zu Nieder Wutzonz als er 

während der Fahrt von einer mit 
Steinen beladenen Lowry sprinan 
wollte, beim Passiren des Bretter- 
plases der Johannesmijhle gegen ei- 
nen Bretterstapel gequetscht und gab 

schFn nach einer Stunde seinen Geist 
au 

Provinz Ohre-sey 
hohensteiw — Vor Kurzem 

brannten in Warglitten beim Herrn 
von» Weitzel sämmtliche Wirthschafts- 
gebaude ab. 80 Stück Vieh sind da- 
bei umgekommen. 
«Jnsterburg.—Den Tod durch 

Blutvergistung hat der 36jähri e 

Oberpostschassner Both erlitten. Er 
war an einem Karbuntel aus einer 
Schulter ertrantt, dem er wenig Be- 
achtung»schenlte. Die zu spät ausge- 
suchte arztliche Behandlung brachte 
leider nicht die erhosste Genesung, 
denn nach einem nur kurzen Kranken- 
lager starb er. 

Ortelsburg — Hotelbesiher 
Sareita hat sein hiesiges hotel an ei- 
nen Herrn Ehlert aus Königsberg 
sur 160,000 Mart verlaust. 

Seeburg. —- Der Bau des hie- 
sigen Wasserwerles wurde der Firma 
A. W. Müller in Danzig übertragen. 

Ums-i Ists-meet 
Martushos. —.f)ier sand der 

Kutscher des Lehrers Friesleben bei 
einem Un liiassall seinen Tod. Er 
fuhr mit einem Fuhrwerk nach dem 
Bahnhof. Durch die Lotomotive scheu 
geworden, gingen die Pferde durch, 
der Wagen wurde in den Straßengra- 
ben geschleudert, siel um und traf den 
Kutscher, der herausgesallen war, ge- 
rade ins Genick, so daß er sofort todt 
war. Der Verunalückte war 34 Jahre 
alt und hinterläßt eine Frau und sieben 
Kinder. 

Pr. Stargard. -— Vom Blitz 
erschlagen wurde der 27 Jahre alte 
Sohn des Besitzers Johann Ziemann 
in Dombrowten. Er war der einzige 
Sohn seiner Eltern. 

Rosenberg. -—— Tag 926 Mor- 
gen große Rittergut Luisenthal im 
Kreise Stuhm hat der Pächter von 

Dominium KleingRamsen im Kreise 
Stuhm, Herr W. Michal-sti, siir 240,- 
000 Mi. getaust. 

S t u h m. — Als sie aus der Kirche 
kamen, geriethen aus dem Wege ron 
Stuhm nach Antonienhos die Dienst- 
magd Katharina Reitowsti und ihr 
Bräutigam, der Knecht Bernhard Sze- 
chau, in Streitiateiten. Cz. versetzte 
seiner Braut drei Messetstiche und ver- 

letzte sie sehr schwer. Herbeieilende 
Leute trieben den Wüthrich in die 
Flucht. Das Brautvaar stand bei 
Herrn Gutsbesider Bahlinger in An- 
tonienhos in Dienst. 

pro-ins kostet-. 
Negenwalde. —- Bei einem 

Reubau in Strippow stürzte der Mau- 
rer sclle Paul Sell von hier der beim 
hiesigen Maurermeister Kari«Böttcher 
in Arbeit steht, vom Gerüst. Der Ver- 
ungliickte erlitt außer Knochenbriichen 
so Jchwere innere Verletzun en, daß 
an einem Auskommen gezweifelt wird. 

Swinemiinde. —- Erhängt 
ausgefunden wurde im Caseburger 

olz der 11-siihrige Knabe Zornow. 
s liegt anscheinend ein Verbrechen 

Vot. 
Ueckermiindr. —- Hier erschoß 

sich der örster Schuly in Neumiihl in 
seinem laszimmer. Sch. hinterlöszt 
seine Frau mit einem kleinen Linde. 
Ueber den Beweggrund zum Selbst- 
rnord ist nichts betannt. 

Leut-s file-. 
Ostrowo. —- Der Wirth Jahr- 

bowöli aus Mileszetvo hatte sein Ge- 
weht geladen. um einen Hund zu er- 

schießen und zunächst noch die Waffe 
hinter eine Krauttonne gestellt. Un- 
mittelbar darauf tam ein Nachbar- 
tind in sein haus, machte sich unbe- 
achtet mit dem Gewehr zu schaffen; 
dieses entlud sich und streckte das 
Kind sofort todt zu Boden. 

Santoniischel. —— Der Gast- 
tvirth Dobecl. welcher erst vor Kur-«- 
zetn das frühere Bänsch’s e hom- 
qrundstiicl siir 26,500 Mar erwarb, 
hat es an einen herrn Bylatvsti wei- 
terverlaust. 

Schneidemiihl. — Das Dorf 
Reuhos ist halb niedergebrannt; 
wahrscheinlich liegt Brandstistung 
Ut. 

Schrot-m —- Gutsbesitzer Paul 
Schutz aus Kostschin hat sein im hie- 
sigen Kreise belegenes Gut in Große 
von 220 Morgen für 100,000 Mart 

im fttjie Ansiedelunggcommission ver- 
au 

sent-z Fichte-ten- 
Königslpiittr. --— celbstmoro 

beaan der pensionirte Wagenmeister 
Gall hierselbst in seiner aus der Kat- ; 
totoitzer Straße gelegenen Wohnt-sichs 
indem er sich mit einem Nevoloer in l 

die rechte Schläfe scho Gall war 

verteilbar trant und t bereits vor 

längerer Zeit einen Selbst-vorbrin- 
such gemacht. 

Leobschiih. —- Schon die ersten 
Tage der Ziehung der Preußifchen 
Lotterie haben mehrere Spieler in 
recht angenehmer Weise überrascht. 
Das Glück ist meist den Inhabern 
kleinerer Lose hold gewesen; so z. B. 
fiel auf das Loos des Schuhmacher- 
meisters Nietsch ein Gewinn von· 
150,000 Mark. 

Zabrze. —- Auf dem Canal- 
schochte des Westfelds der Königin 
Louise - Grube verunglückte der Hau- 
er»szent Kusch aus Zabrze durch 
plohlich hereinbrechende Kohlenmas- 

s sen und starb bald nach Einlieferung 
s m das Knappschaftslazareth 

BRUNO ZOMpisssßskflein 
S e le n t. —- Die Landbank Berlin, 

welche von dem Grafen Reventlow- 
Wittenberg Theile seiner Güter erss 

warb, verkaufte die Gastwirthschaft" 
Grabensee mit einem Areal von 1171 
Heltar See und 8 Hektar Wald am 

Selenter See an die bisherige Päch- 
terin Wittwe Ehl für 30,00s) Mk. Die 
Besitzerin will das alte Gebäude ab- 
brechen und eine dem regen Verkehr 
entsprechende neue Wirthschaft ein- 
richten. 

Wiek a. R. —- Jm engsten Fami- 
;lienkreise feierten hier die Ludwig 
Blockschen Eheleute das Fest der gol- 
denen Hochzeit 

steil-z Hasses nnd Ihüringeer. 
Eilenburg. — Arge Verwü- 

stungen richtete während des le ten Ge 
witters ein Blitzstrahl in der irche zu 
Doberschütz an. Ein Kruzifix wurde 
zertrümmert und die Thüre zumSchiff 
zersprengi. Weiter zersplitterte der 
Blitz die hinter dem Altar aufbewahrte 
Kriegeroereinsfahne und versengte sie 
theilweise. Das Orgelwerk wurde er- 

heblich beschädigt. 
E r f u r t. —- Wegen Kirchenraubes 

wurde der 19 Jahre alte stellenlofe 
Handlungsgehilfe Friedrich Gries aus 
Erfurt zu 2 Jahren Gefängniß und 
drei Jahren Ehrverlust verurtheilt. 
Der Angeklagte hatte den Opferstock 
der katholischen Kirche zu Hochheim 
wiederholt erbrochen und beraubt. 

Groß Alsleben —- Mehrere 
Schulkinder hatten außerhalb des Or- 
tes ein kleines Feuer angezündet, über 
das- sie in jugendlichem Leichtsinn hin- 
wegfprangen. Ein kleiner vierjähri- 
ger Knabe Namens Heppner sprang 
unglücklicherweise aber gerade in die 
Flammen hinein. Mit schwerenBrand- 
wunden bedeckt wurde er sofort in’3 
Oscherslebener Krankenhaus gebracht 
wo er den Verletzungen erlegen ist. 

speiskasd Und Pespdakem 
K o b l e n z. —-—— Das Oberlrieasae- 

ticht verurtheilte den Unteroffizier 
Müller vom Zo. Jnfanteriereaiment in 
Saarlouis wegen fortgesetzter Miß- 
handlung Untergebener-in über 100 
Fällen zu sieben Monaten Gefängniß 
und Degradation. 

K refe l d. —- Anf dem Bahnhof 
gerieth der Ranaierer van Mengen un- 
ter einen Eifenbahnwagen und wurde 
fofort getödtet- 

Kreuznach —- Jn aller Frühe 
fand man am Ufer des Ellttihlenteiches 
Herren- nnd Damentleider. Der Ver- 
dacht, daf; es sich hier um einen Dav- 
pelfelbftmord handelte, hat sich bestä- 
tigt, denn es wurden zwei Leichen von 

zwei Perfonen aus dem Wasser gezo- 

gm und zwar die des 18 Jahre alten 
chneidergefellen Andreas Freifen aus 

Wallhaufen und die des 18 Fahre al- 
ten Dienftmädchens Lina Bririus aus 
Alfenz. 

M.- Gla dba ch. — Die Vereini- 

gåmg der drei Städte München -Glad- 
ch. Nheydt und Odentirchen zu einer 

Großftadt mit 120,000 Einwohnern 
wird geplant. Es find in diefer An- 
gelegenheit Verhandlungen im Gange, 
die von den Regierungspräsidenten ge- 
leitet werden« 

Oberhaufen. — Als der 
tungsbote Heinrich Stahl den Tod ei- 
ner Frau auf dem Standesamte an- 

melden wollte, lam er untern-e 3 unter 
ein Fuhrwerk, dessen Pferde urchgei 

angen waren, und fand feinen Tod in- folge eines Schädelbruchs. 
V ie r fe n. —- Die evangelische Ge- 

meinde zu Vierer feierte das Feft ih- 
res 20txjährigen Bestehens. 

Werden. — Vor Kurzem fand 
Jdurch Dr Geißler, Jngenieur der 
Städtereinigunasaefellfchaft in Ber- 
lin, eine Besichtigung des Ruhrlanfs 

Zwei-is Ausführung einer Kläranlage 
tatt· 
Witten. —- Ein schwerer Ein- 

hruchsdiebftahl wurde in der Nacht 
hierfelhft im Geschäfte der Firma Kie- s 

iuth verübt. Die Diebe sprengten den 
Geldfchrank und ftahlen 11,000 Mk. i 

Hunoverudsrauufcweig 
Ga hrde n. —— Jn hiesiger Kirche 

wurden der 59jährige Arbeiter Knieg- 
gendors, der Wittwer war, mit der 
Söjährigen Wittwe Bullerdieck e- 

traut. Das junge Ehepaar begab Zch 
nach der Trauung zur Lsguckersabrih wo das Festrnahl stattsan Abends 
wurde beim Gastwirth Fütterer ge- 
tanzt, wobei die Cis-jährige Frau lu- 
stig das Tanzbein schwang. 

G r a s s e l. —- Vor einigen Tagen 
»Mein und Frau bieeselbst bei guter 
Gesundheit das Fest ihrer goldenen 
hochzeit. Zu diesem Feste wurden 
dem Jubelpaare von Seiten dei- Ge- 
meinde zwei ivertbvolle Ruhesessel 
überreicht· 

Hildesbeirm — Friibreise 
Wechselsölscher waren der 16-jährige 
Tertianer Foses Busche und der Js- 
säbri e Se undaner Endruiat, die 
zur usbesserung ihres Tasiipeugeldes0 

W 

einen Wechsel aus 1280 Mart fabri- 
irten. Busche hate den We sel auf 
en Namen zweier dort wo nhaster 

Geschäftsleute ezogen. Bei dem Ver- 
such, den Wechsel dislontiren zu las- 
sen, wurde die Fälschung entdeckt und 
die jugendlichen Schwindler von der 

Straflammer zu je drei Wochen Ge- 
fängniß verurtheilt. 

Holzhaufen. —- Vor Kurzem 
brannte die am Wohnhaus stehende 
kleine Scheune des Brinlsitzers August 
Schröder ab. Großer Schaden ist 
nicht entstanden, da das Feuer bald 
gelöscht wurde. 

Min de n. —- Der Zimmermann 
Rinne wurde in der Dampfsägerei 
Scheidemann von einem Treibriemen 
erfaßt und mehrere Male mit solcher 
Wucht um die Welle geschleudert, daß 
der Tod sofort eintrat. 

Jsernhagen. —- Hofbesitzer 
Laes, Hohenhorster Bauernschast, ist 
mit seinem Fuhrwerk auf dem Felde 
verunglückt 

K r e i e n se n. —--- Ein schwerer Ei- l 
senbahnunfall, bei dem ein Menschen- ; 
leben verloren ging, ereignete sich am 

Greener Eisenbahn Uebergange. Hier 
passirt dr neue Schnellng nach Hamm- 
ver. Als der Güterzug ooriibergefah- 
ren war, öffnete der Schrankenwärter, 
der wohl das Eintresfen des Schnell- 
zuges vergessen haben mußte, die 
Schranke, um ein aus der Kreienser 
Seite ltendes Milchfuhrwert, das 
dkk 1 -jähtige Milchfahrer Nagel lei- 
tete,· durchzulassen. Kaum war das 
Gefährt auf dem Bahndamme, da 
brauste der Schnellzug heran und zer- 
trümerte den Wagen vollständig. Der 
Führer desselben, Nagel, gerieth vor? 
die Lotomotive, die ihm Beine und E 

Kopffzermalmth so dasz der Unglüclli- 
che so ort todt war. 

Limmer. —- Jn der Leine fand 
man in der Nähe der Wettenser Brü- 
cke einen weiblichen Leichnam. Es war 
die Leiche der seit dem 27. is, ril ver- 

mißten in der Conditorei (- 

dienstet gewesenen 18-jiih 
Antemann. 

Pest-usuqu 
Laage.——Detsji-i 

des Maurers Kühl zu Ea ink ,. 

in eine gefüllte Tonne fiel Find be-« 
Etvußtlos herausgezogen wurde-, ift an 
sden Folgen dieses UnfalleL gestorben. 
I Pakchim. —- Das shiksige Pakt- 
’reftaurant wurde für 86,000 Mark 
an den Pächter der hiesigen Kantine 
des Dragonerregiment5, Herrn Otto 
verkauft· 

Plan. —-- Ein bedanerlicher Un- 
glücksfall ereignete sich im Dorfe 
Retzow, indem die 12jährige Tochter 
des Arbeiters Hillmann sich bei dem 
Feueranzünden deg Petroleums be- 
diente und hierbei schreckliche Brand- 
wunden am ganzen Körper davon- 
trug· « 

R o st ort. »s— Jn der Nacht ist hier 
nach iängerem Leiden und hochbejahrt 
der Privatdozent der französischen 
Sprache, Vizeionsul Dr. Jul. Robert 
gestorben. 

Wismar. — Jn diesen Tagen 
verkaufte der Gärtner E. Nolte den 
noch übrigen Theil seines Garten-Z an 
der Lindenstrafze und Ecke des Tur- 
nertveges an den Architelten Schrös 
der für 24,()00 Mari. 

Oder-durs. 
Bardenfleth. -—- Die lleine 

Sjährige Tochter des Einwohner-H 
Meyer fiel von einer Fußbant mit 
dem Kon in den Sand. Dabei muß 
sie auf einen harten Gegenftand ge- 
schlagen sein« Das Kind erlitt eine 
Gehirnerfchütterung und starb bald 
darauf. « 

LinteL — Trauriges Familien- 
leben nnd Hang zum Trinken haben 
den Wirth und händler Johannes in 
seinem Geschäft zurückgebracht und ihn 
jth zum Selbstrnord geführt. Er hat 
feinem Leben Weh Erhängen ein Ende 
gemacht. 

— 

Methan Hefe-. 
» H a n a u. —- Die Straskasnmer 
; verurtheilte den Viehgroßhändler 
iHeilniann ar« Gelnhausen wegen um 

fangreicher Wechselsälschungen zu Z. 
Jahren Gefängniß. s 

Jhringöhausen —- Derl 
Ackerrnann Heinrich Bader von hier4 war mit Feldarbeiten beschäftigt und s 
hatte bedauerlicher Weise das Unglück, s 
unter die Wage derartig zu gerathen, i 

daß er einen ruch des rechten Unter- 
schenlelö erlitt. 

Niederhonr. —- Der Bahn 
hassarbeiter Nikolaus Schreiber auzs 

Weidenhausen gerieth beim Rangiren 
unter die Räder eines Wagens, die 
ihm iiber den Leib gingen. 

Ostheim. —— Beim Holzabladen 
in der Fabrik von Kühlewein in Ost- 
heim v.Rhön wurde der verheirathete 
Arbeiter Emil Stan von einem ab 
stürzenden Baumstamme erschlagen. 

Erst-ins Hefe-. 
Dittelsheim — Uebertragen 

wnrde dem Schultehrer Phil. Winter 
aus Dittelsheim eine Lehrerstelle an 
der evang. Schule zu Nierstein. 

J n g e n h e i rn. —- Pier verstarb 
der früher in musikali chen Kreisen 
wohlbekannte Konzertrneister Profes 
sor Ernst Bauer, der Vater des Pro 
sessors Max Pauer. 

göntgretch Hocher 
Zitta U. —- Jnsolge von Erschre- 

ckens bei einem Hundebisz ist die 12 
Jahre alte Tochter des Bäckermeisters 
Scholz aus Grottau in einer Klinit in 
Zittau gestorben. Das Mädchen war 
vor einigen Tagen von einem großen 
Hunde auf der Straße angefallen und 
in die Wade gebissen worden. 

Schirgiswaldr. —- Das von 
einem herrn Wagner erpachtete große 
früher Kohlmann’sche Bauerngut ist 
kürzlich niedergebrannt. Der Pächter 
war nicht versichert. 

W e r g a u. — Hier erschoß sich der 
35 Jahre alte Maurer Kramer. 

Leipz i g. —- Das König Albert- 
Gymnasium feierte dieser Tage das 
25jährige Jubiläum. 

M i lke l. ——- Es feierte hier dieser 
Tage das A. Sehfried’sche Ehepaar 
die goldene Hochzeit. 
»Mittweida. —- Jn Gegenwart 

von Vertretern der Behörden fand in 
Mittweida in der Turnhalle der neuen 

Bürgerschule die Weihe der vom Kauf- 
männischen Verein in’s Leben gerufe- 
nen Handelsschule statt. 

Oberoderwitz. —- Hier starb 
am Fleckthpus der Weber Wünsche. 

Pappendorf. —- Aus eigenar- 
tige Weise ist das halbjährige Kind 
des Fabrilarbeiters Fleuti in Wappen- 
dorf uns-«- Leben gekommen. Die 
Mutter hatte sich auf eine halbe 
Stunde in die Nachbarwohnung bege- 
ben und ihre drei Kinder in der Stube 
allein gelassen. Als sie zurück kam, 
lag das jüngste der Kinder mit dem 
Gesicht aus dem Sopha und war er- 

stickt. 
P l a u en. ——" Den Tod im Wasser 

gesucht hat hier der frühere Theater-s 
arbeiter, jetzige Sticker Oglar Theodort 
Eichhorn. He l Priesitz.« —- Die 22 Jahre alte 
Häustekswchiek Sehmisch in Priesitzs 
stürzte vom Boden des elterlichen 
Hauses-D wo sie Heu holen wollte, die 
Treppe hinab und brach das Genick. 

Hätt-reich Dauer-. 
Landsberg — Hier wurde der 

Gründer der Oberbayerischen Pflug- 
"fckbril«Dobler auf dem Wege zur Fa- 
brit verhaftet. Die Verhaftung ist we- 

gegn Meineids erfolgt. 
L a n d s h u t. H Kürzlich fuhr der 

EFuhrmann einer Brauerei, Weileder, 
mit einem Ziegelfulsriverle von Kum- 
hausen nach Achdorf. Er wurde von 

einem Radfahrer angefahren und un- 
ter seinem Wagen geschleudert. Es 
ging ihm ein Hinterrad iiber die Brust. s 
Der Tod trat sofort ein. ’ 

L e u t e n b a ch. —--— Bei or!anarti-s« 
gem Sturm vernichtete hier ein Groß- 
feuer 8 Häuser und 9 Scheunen. Viel 
Vieh ist verbrannt. 

M o o g b u r g. —- Es schlug der 

zBlitz in das Wiellmann’schesLlnwesen 
iin Haunwang bei Kronwinll und zün- 
dete. Tag Unwesen brannte total nie- 
der. 

Neufahren. — Jn der hiesigen 
Station sprang der Taglöhner An- 
dreas Zeller aus dem Zuge No. lll14; 
dabeiwurden ihm beide Fiifze abge 

sfahrerus « 

N e u m a r l t. s-— Der Vorstand der 
hiesigen israelitischen Kultusgemeiude 

fund Gemeindebevollmächtigte Kauf- 
mann Jsaal Wolf verletzte sich kürz- 
lich mit der Nagelscheere an der Zehe; 
es tratBlutvergistung ein, bald darauf 
mußte der Verletzte Fuß abgenommen 
werden und seht ist Wolf gestorben. 

P a s s a u. — Als der Bauer Georg 
Poschinger von Gofting mit seiner 
Frau auf einem Einspäuner ijber die 
Donaubriicke fuhr, scheute das Pferd 
vor dem schrillen Pfiff der auf dem 
Donaugeleise manöverirenden Maschi- 

sne und gingen durch. Beide wurden 
svom Wagen geschleudert; der Bauer 
Ferlitt eine so schwere Gehirnerschiittes 
rung, daß er bewußtlos in das Kran- i 
tenhaus gebracht wurde· 

« 

Pegnitz. —- Der thjährige Sta- 
tionsmeister Landgraf inEngelmann5- 
reuth wurde auf dem Heimweg von 

Vorbach vom Zug überfahren und ge- 
tödtet. 

S ch w a b a ch. — — Jn Kottensdorf 
ließ den verheiratheten Zimmermann 
Johaan Betz, der allein zu Hause war, 
ein Haus«-er an einem Fläschchen rie- 
chen, worauf Betz betäubt wurde. In 
diesem betäubten Zustande steckte dann 
der Hausirer dem Betz eine Haarnadel 
in die Harnröhre, so daß sie vom 

Arzt durch einen operativen Eingriff 
entfernt werden mußte. 

Roththalmiinster. — Das 
Anwesen -des Güters Schuster in 
Gründerg ist vollständig niederge- 
brannt. Sämnitliches Mobiliar und 
das Vieh fielen den Flammen zum 
Opfer. Die Familie konnte noch im 
letzten Augenblick gerettet werden. « 

Kyeinpfakz. 
M a i l a m m e r. Eine aräszliche 

Bluttlsat ereianete sich in unserem 
Ort, Der 19 Jahre alte Winzer 
Georg Denaler von hier stach den 22- 
jährigen Schuhmacher Johann Hoff- 
mann von Diebesseld vor dem Hause 
von August Ziegler in der Bahnhos-s 
straße mit einem Dolchmesser nieder. 
Der Stich wurde mit großer Wucht in 
das rechte Schulterblatt geführt, so 
daß die Schlagader durchstochen wur- 
de und der Tod alsbald eintrat. Beng- 
ler ist sosort verhaftet worden. 

Rechtenbach. -——-Das 23 Jahre 
alte Dienstmädchen Rosa Hauck von 
hier wurde erschossen bei der Misset- 
miihle nahe Weißenburg ausgefunden. 
Eine Kugel, die in die Brust gedrun- 
gen war, hatte den sosortigen Tod her- 
beigeführt Zu Füßen der Leiche lag 
eine Flintr. Ob Selbsttnord oder 
Mord vorliegt, konnte nicht aufgeklärt 
werden. i 

Jurist-etc 
Peterzell (Schr 

brannte das große, von drei 
s bewohnte Wohn- und Oekon 
fbände des Bauern Andreas S 
vollständig nieder. 

i Reutlingen. —- Der 7jährige « 

Sohn desHeizers Müller wurde in der 
: Tühingerstraße von einein mit Steinen 

beladenen Fuhrwerk überfahren und» 
trug so schwere Verletzungen davon, 
daß ein Fuß ampntirt werden mußte 

R ed l i n g e n. ----- Hutmacher Lord; 
wurde beerdigt, der einem bedauerli- 
chen Unglückgfall zum Opfer fiel. 

Oroszherzogtdnm Baden. 
K o n ft a n z. Der Geschirrhänd- 

ler Joseph Voll ans Zitzenhausen 
wollte nach Konstanz fahren. Bei 
Allensbaeh begegnete ihm ein Automos 

sbiL Die Pferde scheuten,’Boll stürzte 
von seinem Fuhrwerk herunter und cre- 
rieth unter Die Räder. tsr toor sofort 
tot-i. 

L o n d en brich. Privatier M. 
Echtjßter schon in hetrnntenem Zu- 
stande von seiner Wohnung aus auf 
eine Fran, Die sich über dem Hof in 
der stijche ihres Sohnes befand, mit 
seinem mit Schrot geladenen Jagdge-. 
wehr. Die Frau wurde im Rücken» 
Das Dienstmädchen am Kopf verletzt. 
Schüßler wurde Verhaftet. 

cksah-«totlsringen. 
Metz. — Jm Hause No· 15 der 

Stationsstraße wurde von der Polizei 
die Leiche des Schlossers AlbertRaue 
gefunden. Er hatte sich erhängt. Raue 
war seit etwa vier Jahren Wittwer 
und seit dem Tod seiner Frau ging es 
mit ihm stetig bergab. Früher von 

feinem Handwerk lebend, war er später 
Fuhrtnecht und Handlanger geworden. 
Vor vierzehn Tagen hatte er seineMö- 
bel verkauft und seit zehn Tagen war 
er nicht mehr gesehen worden. 

Freie ztädta 
L ii b e ek. — Jm Alter von 48 Jah- 

ren wurde der in weiten Kreisen der« 
Stadt bekannte HypothekenmallerPaul 
Steen plötzlich durch einen Herzschlag 
aus diesem Leben abberufen. Steen 
hat sich im Laufe langjähriger Wirk- 
samkeit besonders große Verdienste um 
die hiesige Turnerei erworben, er war 
langjähriger Borsitzer des ,,Travegau- 
eg« des 4. Deutschen Turnlreiseg Nor- 
den und vieljähriger Vorsitzender des 
Männerturnverein5. 

Tinte-using 
Esch. -- Beim Ueberschreiten der 

Geleise wurde der Schmelzarbeiter Jo- 
hann Moroni auf dem Aachener Hüt- 
tenwerle zu Esch von einer Lotomotive 
erfaßt und überfahren Beide Beine 
wurden ihm abgeschnitten. Der Ver-« 
ungliidte ist bald darauf gestorben. 

Oeflerreichsxlngam 
H e u sch a u. Bahnwächter Fer- 

dinand Barfuß wurde bei Vegehung 
der Strecke von der Lolomotive eines 
von Oderberg nach hier fahrenden Zu- 
ges erfaßt und niedergestoßen, wobei 
er einen Schädelbruch und mehrere 
Rippenbriiche erlitt. Barfuß blieb aus 
der Stelle todt. 

Mährisch Ostrau. —- Auf 
dem Salomonschachte ist der neunjäh- 
rige Steigerssolm Klein in gräßlich- 
sier Weise verunglückt 

Mährisch Rothwasser.; 
— Jn Jotelsdorf ist der Grundbe- 
sitzer Josef Matzel ermordet aufgefun- 
den worden. 

MährischssTrübau —- De- 
chant und Konsistorialrath PaterVin- 
cenz Repper beging vor einigen Tagen 
sein siinfzigjähriges Priesterjubiläum. 

M i st e t. -—— Hier wurden die sechs- 
jährge Maria Lancza und die 17jäh- 
rige Anna Satinsty von einein schwer 
belasteten Wagen überfahren und be- 
denklich verletzt. 

N i t o l s b u r g. —— Die Schülerin 
Hedwig Dadatschei zog sich infolge 
unvorsichtigen Gebarens mit einein 
Spiritusbrenner schwere Brandwun- 
den zu, welchen sie erlag. 

Römersiadt. —- Arbeiter Fer- 
dinand Riedel aus Zechitz wurde in 
einem Stalle erhängt aufgefunden. 
Die Noth soll Riedel zum Selbst- 
morde getrieben haben. 

Spormaggiore. —-« Letztens 
sind hier 15 Gebäude abgebrannt und 
hierdurch 19 Familien obdachlog ge- 
worden. Der Gesammtschaden be- 
trägt bei 6(),000 Kronen. 

Wrschotvitz. —— Vor einiger 
Zeit wurde aus dem Geleise der-Franz 
Josess —- Bahn unweit von hier die 
Leiche eines jungen Manne- ausge- 
snnden. Der Ungliickliche soll mit dem 
22jährigen Zimniermanns Gehilfent 
Wenzei Jikasek von hier identischsein. t 

zchwdp 
B e r n.---—Das Obergericht hat den 

Ligenschastsmaler Jules Picard, der 
kürzlich vom Berner Schtvurgericht 
wegen Fälschung von Telegrammen 
zu 18 Monaten Zuchthaus und zehn- 
jähriger Cantongverweisung verur- s 
theilt worden war, mit seinem Kassa- i 
tiongbegehren abgewiesen. Das Ut- 
theil tritt in Kraft. s 

Egg. — Hier brannte die den 
Herren Gebr. Weber gehörende Dop- 
velscheune bis auf den Grund nieder-. 

Gens. —— Mit dem gesammten 
Silberzeug seiner Herrschaft im Ge- 
wicht von 45 Kilogramm ist der 25- 
jährige Kammerdiener Joseph Mey- 
raud von Vancouleurs durchgebrannt 

fchrift hu 
rei- qsdimenen 
Werer eine gro 
stumm nnd neh? einer 

« 

entgegen. Unsere Lesen 
eis nng gewiß zu Dank wissen, 
Die aus dieses schone Blatt aus 
sam machen. Was andere Frauen v 

demselben halten, das bezeugen u. A. 
folgende Zeilen einer Frau in Saul 
Rapids, Minnesota, die den Heraus- 
gebern schreibt: 

Jch habe gerade Die Deutsche Haus- 
srau erhalten und weiß gar nicht, was 
ich dazu sagen soll, so gefällt mit das 
Heft, und wenn es P2.00 kosten würde. 
so wollte ich es haben. Es ist mir 
ganz ins Herz gewachsen. Jch meins 
Jerade meine Mutter kommt, wenn ich 
Die Deutsche Hausfrau sehe, so hei- 
misch fühle ich. Jch meine es muß 
Euch von Herzen kommen, wie Jhr 
schreibt. Mein Mann lest auch viel 
darin. Er sagt immer, hier hast Du 
Deine Zeitung und ich bin auch stolz 
auf meine Zeitung. Es giebt lein- 
ztvei solche. 

Mit Gruß, 
Dora Stettber. 

Das sind gewiß von Herzen kom- 
mende Worte und wir können es der 
Herausgebern Der Deutschen Hausi 
frau nicht verdenken, wenn sie sich übes 
solche Anerkennung freuen. 

Wir haben Probe-Nummern der 
Hausfrau in unserer Office und neh- 
men der guten Sache weg-en gerne Be- 
stellungen entgegen. Das Jahres- 
abonnement kostet nur 50 Cents, bei 
der Reichhaltigleit und schönen Aus- 
stattung ein sehr geringer Preis. 

RaygungsmittelsFälfchunw 
Ein vorliegender Bericht des Acker- 

kau-Devartments gibt Auskunft, was 
von Seiten des Bunde-s und einer 
Anzahl von Staaten zur Bekämpfung 
der Nahrungsmittelfälschung ge- 
schieht. Mit der Ausführung det 
Bundesgesetze ist theils dieses Depart- 
ment, theils das Schatzamt betraut. 
Die Beamten stehen unter den Regeln 
des Civildienstes, nur die assistiren- 
den Chemiter werden mit zweijähri- 
gem Contrakt angestellt. Das erste 
Gesetz datirt vom 1. Juli 1902 und 
macht jeden Staat oder jedes Tent- 
torium fiir den Charakter der in dem- 
selben hergestellten MolkereisProdukte 
oder Nahrungsmittel verantwortlich, 
indem es die Angabe der Herkunft auf 
der Marke verlangt und diesbezügliche 
Fälschung untersagt. » 

Das Gesetz vom 3. März 1905 geht 
bedeutend weiter, indem es den Acker- 
bausetretär mit der Untersuchung von 
Fälschungen von Nahrungsmitteln, 
«Gewiirzen, Getränken und Droguen 
betraut. Nach Ermessen kann der- 
selbe ben Befund veröffentlichen. Un- 
tersucsungen sollen ferner angestellt 

«werden über die Wirkung des Kalt- 
lustverfahrens auf die Qualität der 
Waaren, iiber die Art der Mittel, die 
zur Präservirung angewendet werden. 
über Farbstosse und sonstige den 
Nahrungsmitteln zugesetzte Stoffe 
und deren Wirkung auf Verdauung 
und Gesundheit. Die dabei zu be- 
obachtenden Normen sind amtlich fest- 
zustellen. Das Department hat nicht 
nur eingeführte Waaren zu prüfen, 
sondern auf Verlangen auch solche, 
die von hier nach Ländern zur Aus- 
fuhr kommen, in denen amtliche Un- 
tersuchung eingeführt ist. Und so 
weiter. Es sind darin die umfassend-— 
sten Vorschriften gegeben, die Nah- 
rungsmittelfälschung zu bekämpfen. 
Leider wird dieselbe in so riesigen-c 
Umfange betrieben, daß die Bundes- 
organe allein dafür nicht ausreichen. 

Deßhalb muß auf die Beihülfe der 
Staaten gerechnet werden, von denen 
bereits fünfundzwanzig, nebst einigen 
Territorien sowie Hawaii und Porto 
Rico, entsprechende Gesetze angenom- 
men und Beamte zu deren Durchfüh- 
rung eingesetzt haben. Jn der Mehr- 
zahl derselben hat sich die Aufmerks- 
samkeit der Gesetzgeber aber meistens 
auf die Molkerei Produkte gelenkt, die 
bei dem Interesse, das das Farinwesen 
beansprucht, bisher den Vorng hat- 
ten, erst in neuerer Zeit hat sich die 
amtliche Untersuchung auch auf die 
anderen Nahrungsmittel ausgedehnt, 
wie daraus zu ersehen ist, daß die 
zuständigen amtlichen Berichte beiden 
vorgeschrittensten Staaten erst seit 
lsehn Jahren datiren, die meisten 
stammen aus den letzteren Neunziger 
Jahren und seit 190(). 

Der Bericht gibt Namen und 
Adressen der Beamten des Bandes 
wie der Staaten an, so daß man sich 
vorkommenden Falles an diese wen- 
den kann. Wer in die Lage kommt, 
lasse sich das Cirlnlar 16 Vom Acker- 
bau-Departement zusenden Die Bun- 
degUntersuchnng der Nahrungsmittel 
steht unter Aufsicht des Chef-Z W. D. 
Bigelow. Zu den Staaten, die bisher 
noch keine derartige Behörde eingesetzt 
haben, gehören: Arizona, Arkansas, 
Delaware, Georgia, Kansas, Missis- 
sippi, Montana, Nevada, Rhode Js- 
land, West Virginia und die Territov 
rien New Mexiko und Alaska. 

—-—--. »Q- 

Schuhe mit durchdrachener Arbeit 
ist das Neueste. Mütter mit kleinen 

Söhnen haben solche schon lange ge- 
tann 


